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rubrik
Christuskirche aktuell

Nun steht das Gremium fest, das die Kirchengemeinde in den kommenden
sechs Jahren leiten wird. Acht Personen wurden gewählt, zwei weitere be-
rufen und zwei gehören ihm per Amt an. Diese 12er-Gruppe besteht aus
(von links):
Kurt Leipold, Anna Abudo, Werner Kuch, Christine Hehn, Maria Odrich,
Doris Schrems, Axel Lönneker, Marc Bruchner, Sabine Freitag und Udo
Götz. Nicht auf dem Bild sind: Katja Schirmer-Riedel und Daniela Klein.

Wir freuen uns über eine gute Wahlbeteiligung von 25%. Das entsprach 500
abgegebenen Simmzetteln, die noch am 20.10. vom Wahlausschuss ausge-
zählt worden sind. Über 90% gingen als Briefwahl ein. Eine ansehnliche An-
zahl davon stammt aus der Gruppe der Erstwähler/innen. Unter diesen gab
es innerhalb der Gemeinden in Poppenreuth, Ronhof und Stadeln eine Ver-
losung mit diversen Sachpreisen.

Der Kirchenvorstand wird am 1. Dezember in einem festlichen Gottesdienst
in sein Amt eingeführt. Hier wird auch das alte Gremium verabschiedet.
Noch im Dezember wird er sich konstituieren, also Aufgaben und Ämter
festlegen und damit seine Arbeit beginnen. Zu den Aufgaben des Kirchen-
vorstands gehört unter anderem die Festlegung des Haushalts und die Ge-
nehmigung größerer Ausgaben, die Benennung von Arbeitsschwerpunkten
in der Gemeinde, die Sorge um die Gebäude und die Aufsicht über Ange-
stellte. Aber anders als ein Aufsichtsrat sind die Mitglieder hier auch in der
ersten Reihe, wenn es darum geht, Hand anzulegen und aktiv zu sein, z.B.
am Gemeindefest oder in der Wuselkirche. Und so freuen wir uns alle auf
die kommenden Jahre. Gemeinsam werden wir das hinkriegen.

Udo Götz

Kirchenvorstand
Mit frischem Schwung in die kommenden Jahre

auf ein wort

Mit Beginn des Dezembers leuch-
tet für mich sofort eine Sehn-
sucht nach Weihnachten und
Gottes heilsamer Wärme voraus.
Aber oft ist es schwer, Gottes
Licht zwischen all den Nachrich-
ten, dem Alltag und Stress schei-
nen zu sehen.
Ja, was bringt uns Wärme und
Licht in dieser Zeit? Mir tut es gut,
mich in die altbekannten Rituale
fallen zu lassen, Vertrautes und
Gemeinschaft zu spüren. Beson-
ders auch Musik wie beim Chor-
konzert am 1. Advent oder Besin-
nung wie bei den Advents-
andachten. Und Licht bringen
auch Menschen, die sich engagie-
ren – so wie unser neu gewählter
Kirchenvorstand!
Eine Zeit voller Licht-Momente
wünscht Ihnen Ihre Vikarin

Viva Warning
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angedacht

Geburtstage

Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen wir alle Gemeindeglieder,
die im Dezember Geburtstag haben
oder ein Jubiläum feiern.

Aus Gründen des Datenschutzes
veröffentlichen wir personenbezo-
gene Daten nur in der Printausgabe.
Dies gilt auch für kirchliche Hand-
lungen.

Wenn Sie den Posaunenchor ein
Ständchen spielen lassen wollen,
bitten wir um eine Anfrage über das
Pfarramt oder direkt bei Günther
Schrems (Tel 762164).

Den meisten von uns ist der Anfang
des Monatsspruches bekannt. Der
Kanon aus der Kommunität Gna-
denthal wird gerne gesungen. Die
Melodie ist ein richtiger Ohrwurm
und geht einem manchmal gar
nicht mehr aus dem Kopf.

Jetzt im Advent ist vermehrt die
Zeit des Lichtes. Wir zünden Kerzen
am Adventskranz an und in vielen
Fenstern blinken und leuchten Lich-
terketten. Teilweise sind sogar die
Sträucher und Bäume vor den Häu-
sern mit Lichtern geschmückt.

Aber aufgepasst: Im Text ist “werde
licht” klein geschrieben, “licht wer-
den” bedeutet hier aktiv werden.
Wir sollen uns auf die Ankunft des
Lichtes vorbereiten. Und nicht nur
wir selbst, auch die anderen Men-
schen sollen sich auf die Ankunft
Jesu vorbereiten und wir sollen sie
dabei unterstützen.

Wir sollen da sein, “licht” sein für
die Schwachen und Einsamen in
unserer Gesellschaft. Es gibt viele
Christen und Christinnen, die sich
in diesen Tagen um ihre Nächsten
kümmern, wie es ihnen Jesus vor-
gemacht hat.

Werden auch wir licht in der Nach-
folge Jesu. Dann werden auch wir
das Licht sehen, das Jesus in unse-
re Welt gebracht hat. “Mache dich
auf, werde licht; denn dein Licht
kommt, und die Herrlichkeit des
HERRN geht auf über dir!”

Fritz Farrnbacher

Uns geht ein Licht auf?
Gedanken zumMonatsspruch Dezember
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gemeinde und region

Löhetreff in Ronhof

Am 4. Dezember geht es ab
14.30 Uhr um „Geschichten
rund um die Christrose“. Sie
hat viele Dichter inspiriert
und kann helfen, dem Wun-
der der Weihnacht näher zu
kommen.

MusikinPoppenreuth

Der Chor Musica Viva e.V. lädt
am Sonntag, den 15.12. um
17 Uhr zu einem festlichen
Konzert in der Kirche in Pop-
penreuth ein.

Am 2. Weihnachtsfeiertag fin-
det um 17 Uhr eine “Fränki-
sche Weihnacht” in der Kir-
che St. Peter und Paul statt,
u.a. mit der Gruppe “Blecher-
ne Sait´n” aus dem Oberpfäl-
zer Schnaittenbach.

MusikinVach

15.12. um 17 Uhr: Weih-
nachtskonzert des Vacher
Gospelchores „Good News“
20.12. um 18 Uhr: Konzert der
Musikschülerinnen und -schüler
in St. Matthäus

Heiligabend

Am Heiligen Abend finden wieder
wie gewohnt mehrere Gottesdiens-
te in der evangelischen und in der
katholischen Gemeinde statt. Wir
wollen damit jeder/jedem eine
Möglichkeit zu einer Andacht
bieten.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit dem
Schwerpunkt für ältere Menschen
in Heiligste Dreifaltigkeit
16.00 Uhr: Familiengottesdienst
mit dem Kinderchor in der Chris-
tuskirche
17.00 Uhr: Waldweihnacht in
Mannhof, kath. KIrche
18.00 Uhr: Christvesper mit dem
Kirchenchor in der Christuskirche
22.00 Uhr: Andacht mit dem CVJM
in der Christuskirche

Udo Götz

Wuselkirche

Am Samstag, den 7. Dezember zwi-
schen 15.30 und 18.00 Uhr geht es
bei der Wuselkirche wieder kreativ
und wuselig im Gemeindehaus zu.
Der Advent ist die Zeit der Vorbe-
reitung und Besinnung auf Weih-
nachten - das Fest der Liebe und
Freude: “Joy to the world!”
In der Aktiv- und Feierzeit soll da-
her Raum sein, darüber nachzu-
denken, was diese Weihnachtsfreu-
de für uns bedeutet und wie wir sie
an andere weitergeben können.
Eingeladen sind alle, die sich auf
den Weg machen wollen der Bot-
schaft von Weihnachten näher zu
kommen. Am Ende gibt es dann
auch noch ein leckeres Abendes-
sen.

Doris Schrems

Momente der Ruhe und Besinnung im Advent

Die Adventszeit ist eine Zeit der Stille.
Doch oft ist sie gefüllt mit Weih-
nachtsfeiern, Planungen und Einkäu-
fen für die Festtage. Da kann es gut
tun, sich bewusst Momente der Ruhe
und Besinnung zu gönnen. Dafür bie-
ten sowohl die Christuskirche als
auch der CVJM Gelegenheiten.

An den Freitagen vor dem 2., 3. und 4. Advent finden Andachten im Ge-
meindehaus statt, die unter dem Thema „aufgetan“ stehen. Es geht um
das Auftun von Türen, Möglichkeiten und Herzen. Gott öffnet uns seine
Tür! Mut machende Worte aus der Bibel und dazu passende Bildkarten der
Künstlerin Kerstin Ruhmann bringen diese Botschaft näher. Die halbstün-
digen Andachten beginnen jeweils um 19.30 Uhr.

Wer zur Besinnung auch in Bewegung kommen will, der ist am 19.12. herz-
lich eingeladen zum CVJM zu kommen. Dort startet um 19 Uhr ein Advents-
spaziergang zumMannhofer Wald mit nachdenklichen Impulsen.

Doris Schrems
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Christuskirche Stadeln

IMPRESSUM
Herausgeberin: Evang.-Luth. Christuskirche, Fürth-Stadeln • Redaktionsteam: Udo Götz (V.i.S.d.P.),
Miriam Eryazici, Friedrich Farrnbacher, Doris Schrems • Bildnachweis: S. 5: Udo Götz; S. 6: der gemein-
debrief; S. 7: listje auf pixabay.com.

Der Gemeindebrief Januar liegt ab dem 20. Dezember für die Gemeindehilfen zur Abholung bereit.

Sonntag
9.30 Uhr

1. Dezember - 1. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl
und Einführung des neuen Kirchenvorstands
Vikarin Eryazici, Pfarrer Götz

Sonntag
9.30 Uhr

8. Dezember - 2. Advent
Prädikantin Christine Hehn

Sonntag
9.30 Uhr

15. Dezember - 3. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl und dem Kirchenchor
Prädikantin Doris Schrems, im Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag
9.30 Uhr

22. Dezember - 4. Advent
Pfarrer Götz

Dienstag
16.00 Uhr

18.00 Uhr

22.00 Uhr

24. Dezember - Heiligabend
Familiengottesdienst, Pfarrer Götz

Christvesper mit Kirchenchor, Vikarin Eryazici

Andacht in der Christnacht, CVJM Stadeln

Mittwoch
9.30 Uhr

25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
Gottesdienst mit dem Posaunenchor
Pfarrer Götz

Donnerstag
9:30 Uhr

26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag
Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Vikarin Wagner

Sonntag
9:30 Uhr

29. Dezember - 1. Sonntag nach Weihnachten
Kein Gottesdienst in Stadeln! Für die Gemeinden im
Fürther Nordosten finden gemeinsame Gottesdienste
in Vach bzw. Ronhof statt.

Dienstag
17:00 Uhr

31. Dezember - Silvester
Ökumen. Gottesdienst mit dem Posaunenchor
Pfarrer Götz und Stefan Gardill

Mittwoch
17:00 Uhr

1. Januar 2025 - Neujahr
Ökumen. Gottesdienst mit Eröffnung der
Sternsingeraktion und anschl. Sektumtrunk
Pfarrer Götz und Stefan Gardill

Gottesdienste
Termine
›Montag
Krabbelgruppe (von 0-2 Jahre)
10.00-11.30 Uhr, Gemeindehaus
Treffpunkt
2.12. • 14.30 Uhr • Adventsfeier
Jungschar (7 bis 11 Jährige)
2. | 16.12. • 16.30 Uhr (im CVJM)
Posaunenchor
2. | 9. | 16. | 23.12. • 20 Uhr

› Dienstag
Krabbelgruppe (von 0-2 Jahre)
10.00-11.00 Uhr, im CVJM

›Mittwoch
Kinderchor (5 bis 12 Jährige)
4. | 11. | 18.12. • 15.30 Uhr
Mini-Jungschar (3 bis 6 Jährige)
4. | 18.12. • 15.30 Uhr (im CVJM)
Kirchenchor
4. | 11. | 18.12. • 19.30 Uhr

› Donnerstag
Essenmit Anderen
5. | 12.12. • 12-14 Uhr
Adventsspaziergang/Waldweihnacht
19.12. • 19.00-20.00 Uhr • CVJM
Jugendkreis (ab 13 Jahre)
5. | 19.12. • 18 Uhr (im CVJM)

› Freitag
Seniorentanz (kein Gesellschaftstanz)
6. | 13. | 20.12. • 10-11.30 Uhr
Adventsandachten
6. | 13. | 20.12. • 19.30 Uhr

› Samstag
Wuselkirche
7.12. • 15.30-18Uhr inStadeln

› Sonntag
Adventskonzert der Chöre
1.12. • 19.30Uhr • Christuskirche

kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche
Paul-Gerhardt-Str. 4, 90765 Fürth
pfarramt.christuskirche.fue@elkb.de
www.christuskirche-stadeln.de
Telefon: 76 12 06, Fax: 765 83 29
Di bis Do: 9.00 - 11.30 Uhr
Do: 15.30 - 18.00 Uhr
Sekretärin: Doris Reu-Bruchner

Spendenkonto: Sparkasse Fürth
IBAN: DE07 7625 0000 0000 2402 83


